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Jahresbericht 2007 
 
Der Vorstand hat sich an 10 Sitzungen zur Besprechung der laufenden 
Geschäfte im Ortsmuseum „Zur Farb“ getroffen. Ausserhalb dieser 
Monatstreffen hat der Vorstand zwischen September 07 und Januar 08  an 
vier Abenden das neue Erscheinungsbild der LA21 diskutiert und erarbeitet. 
Dazu später mehr.  
 
Das Jahr 2007 gestaltete sich für den Verein als ein besonders 
ereignisreiches und bedeutungsvolles für die Zukunft. 
Hervorheben möchte ich die grosse Veranstaltung der Projektgruppe Stäfa-
Taminatal am Freitag, 4. Mai mit der Präsentation des in unzähligen 
Stunden erarbeiteten „Wegweiser Taminatal“. 
Als zweites besonderes Ereignis mit Signalcharakter möchte ich den 
Workshop vom Samstag, 16. Juni erwähnen. Was an diesem Nachmittag 
von den Teilnehmenden erarbeitet wurde bietet viel wertvolles Material für 
zukünftige Tätigkeiten der LA21. 
Das dritte besondere Ereignis im Jahr 07 hängt direkt mit dem Wokshop 
zusammen und es freut mich, dass sich eine neue Projektgruppe „Bau & 
Energie“ gebildet hat welche sich an der heutigen Mitgliederversammlung 
noch selber vorstellen wird. 
Alle drei Ereignisse zeigen, dass unsere LA21 aktiv und für Neues offen ist 
und noch viel Entwicklungspotenzial vorhanden ist.  
 
Die einzelnen Projektgruppen werden über ihre Tätigkeiten im vergangenen 
Jahr selber berichten. Die Berichte sind diesem Protokoll beigelegt. 
Ich möchte hier nun jene Tätigkeiten erwähnen, welche nicht direkt mit den 
Projektgruppen zusammenhängen.  
 
 
27.02.07 
 

Treffen mit der AG LA21 der Gemeinde Stäfa  
mit Karl Rahm, Roul Rosenberg, Paul Scheck und Dieter Suter. 
Von uns  dabei: Caroline Heiri, Arabella Neff, Felix Valentin und 
Jürg Kurtz 
 
Neben einem kurzen Rückblick auf die vergangenen Aktivitäten 
und die Übergabe der Vereinsrechnung stand der Grossanlass 
vom 4. Mai der Projektgruppe Stäfa-Taminatal sowie die 
Broschüre „Wegweiser Taminatal“ im Zentrum der Diskussion. 
 

 

www.la21staefa.ch 
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Es wurden jedoch auch noch folgende Themen angesprochen: 
„Nachhaltig Bauen Stäfa“ – Tool, Instrument NHB, Revision 
Bauordnung, Energiethematik und Trendsportplatz. 
Die als „open End“ angesetzte Sitzung ist die Plattform um vertieft 
über einzelne Anliegen und Themen diskutieren zu können. Es ist 
auch der geeignete Ort um einzelne Personen unseres Vereins 
dem LA21 Ausschuss der Gemeinde vor zu stellen. Wenn man 
sich persönlich kennt ist der Dialog einfacher. 
Die Atmosphäre ist offen und konstruktiv. Es gibt nichts über was 
wir nicht sprechen könnten. Das Engagement der LA21 wird sehr 
geschätzt.  
 

08.05.07 Nachhaltigkeits Messinstrument 
Präsentation des Tools für Gemeinderat und Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung. 
Probedurchlauf und Diskussion 
 

25.05.07 Nachhaltigkeits Messinstrument 
Präsentation des Tools für den Gemeinderat Uetikon. Anwesend: 
Ueli Egli (Gemeinderat) und Peter Schlumpf (Gemeindeschreiber) 
 

14.06.07 Nachhaltigkeits Messinstrument 
Workshop für Mitglieder der FDP Stäfa  
 

16.06.07 Workshop LA21 
Standortbestimmung und Zukunftsvisionen 
Themengruppen: 

• Bau und Energie 
• Sichtbarkeit des Vereins 
• Verkehr, Mobilität, Lichtverschmutzung 
• Vereinsfinanzen 

Danach: Grillade und gemütliches Zusammensein auf dem 
Weingut Rütihof der Familie Hasler-Bürgi 
 

11.08.07 Kuh-Leasing 
Unser Verein machte auch im 4. Jahr des Alpkäseprojektes mit 
und beteiligte sich an einer Kuh. 
Am 11. August fand der Alptag statt und die 30kg Alpkäse für 
unseren Verein konnten ins Tal gefahren werden. 
Der Käse wurde diesmal unseren Mitgliedern zum Kauf angeboten 
um so die Einkünfte des Vereins etwas auf zu bessern. 
 

23.08.07 Nachhaltigkeits Messinstrument 
Ein Redaktionsteam - zusammengesetzt aus Gemeinderat und 
LA21 - überarbeitete und ergänzte den Kriterienkatalog. An einer 
weiteren Sitzung wurden Wünsche zur Programmierung an den 
Informatiker weiter gegeben. 
Das Analyse-Tool ist nun als Stäfner Nachhaltigkeits Kompass 
verfügbar und der Gemeinde zur Anwendung übergeben worden. 
 

14.11.07 Treffen mit der neu gewählten Gemenderätin Ursula Traber. 
Vorstellen des Vereins mit deren Projektgruppen und informieren 
über den Stäfner Nachhaltigkeits Kompass. Persönliche 
Kontaktpflege ist immer wichtig. 
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24.11.07 ViaKlima 
Teilnahme an der Startveranstaltung im Tagungszetrum Boldern. 
Thema: Vernetzung der regional tätigen Akteure zum Thema 
Klimaschutz. Weitere Informationen dazu  unter www.viaklima.ch 
 
 
 

27.11.07 Gemeindeseminar 
Einladung von der Baudirektion Kanton Zürich 
Koordinationsstelle für Umweltschutz (KofU). Im ca. 15 minütigen 
Vortrag über den beachtlichen Erfolg unserer noch jungen 
Vereinsgeschichte  konnte ich die anwesenden 
Gemeindevertreterinnen und -vertreter motivieren selber  tätig zu 
werden. Es ist zu beobachten, dass bei solchen Gelegenheiten die 
Gemeinde Stäfa als Ganzes positiv wahrgenommen wird.  
Das Skript zu diesem Vortrag finden Sie auf unserer Internetseite. 
 

30.12.07 Silvestertagung auf Boldern 
Anlässlich der Eröffnungsveranstaltung zur mehrtägigen 
Silvestertagung auf Boldern waren zum Thema „Engagement für 
Wahre Werte“ zwei kurze Inputreferate gefragt. Über die Lokale 
Agenda in Überlingen berichteten zwei Vertreter und ich schilderte 
die Arbeitsweise unseres Vereins.  

  Steckbrief 
Der Vorstand arbeitet seit September  an der Überarbeitung des 
sog. „Steckbriefes“ der LA21. Der Steckbrief ist ein Kurzportrait 
des Vereins welcher  an Interessenten, Gönner und Sponsoren 
abgegeben wird. Die Endfassung liegt noch nicht vor.  
 

 Neues Erscheinungsbild 
Die diversen Projektgruppen gestalten zur Zeit ihre Drucksachen 
selber und das bringt es mit sich, dass die LA21 nach aussen 
immer wieder anders in Erscheinung tritt. Dies ist eine Schwach- 
stelle des Vereins und der Vorstand beschloss dies zu ändern. 
Mit dem Stäfner Grafiker André Meyer fand man die geeignete 
Person für die Überarbeitung des Logos und der Drucksachen. 
Mit der Änderung wurden verschiedene Wünsche verbunden: 

• LA21 sagt nicht aus um was es geht. Es braucht einen  
kurzen Beisatz dazu 

• Die 3 Dimensionen der nachhaltigen Entwicklung sollen auf 
allen Drucksachen erscheinen 

• Briefpapier besser ausnutzbar 
Das neue Erscheinugsbild und der in Zukunft einheitliche Auftritt 
erhöht die Qualität unserer Wahrnehmung und der professionellere 
Auftritt macht uns Vertrauens- und Glaubwürdiger in der 
Öffentlichkeit und gegenüber Sponsoren. 
André Meyer wird Ihnen später das neue Erscheinungsbild selber 
präsentieren. 

 Internetseite 
Bei der Betreuung der Internetseite gab es einen Wechsel. 
Bedingt durch den Wohnortwechsel musste Matthias Tuchschmid 
sein Amt als Webmaster weitergeben. Neuer Webmaster ist unser 
Vorstandmitglied Hannes Karrer. 
An dieser Stelle bedanke ich mich bei Matthias für die 
hervorragende Arbeit an unserer Internetseite und seinen 
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langjährigen Einsatz für die Ziele unseres Vereins. 
Bedingt durch die Änderung des Erscheinungsbildes wird auch die 
Internetseite ein „Facelifting“ erfahren. 
Nutzen Sie bitte unsere informative Internetseite um sich über die 
nächsten geplanten Anlässe zu informieren oder Informationen zu 
Projektgruppen und früheren Aktionen zu erhalten. Die Website ist 
ein reicher Fundus über die Tätigkeit unseres Vereins. 

 
 

Presse 
Die Präsenz der LA21 in der Presse war im Jahr 07 gross. 
Besonders erwähnen möchte ich die Artikelserie des Tages 
Anzeigers welche durch ihre 8 Berichte dem 
Partnerschaftsprojekt willkommene Unterstützung zukommen 
liess.   
Die Zürichsee Zeitung berichtete am 14. April über die 10. 
Mitgliederversammlung und am 22. August über die Wanderung 
im Taminatal. 
Im Treffpunkt Stäfa darf die LA21 in jeder Ausgabe kostenlos 
über die aktuellen Themen und Anlässe informieren. Der hier 
publizierte Anmeldetalon wird von Interessenten oder 
Neumitgliedern häufig benutzt. Für diese wertvolle Möglichkeit der 
Publizität bedanke ich mich bei Hans Jörg Hämmerle vom 
Treffpunkt Verlag herzlich. 
 

 
 
 
Zum Schluss möchte ich meinen Vorstandskolleginnen und –kollegen ganz 
herzlich für die wertvolle Mitarbeit danken. Die Stimmung im Vorstand ist gut 
und wir können die einmal im Monat stattfindenden Treffen in einer gelösten 
Atmosphäre abhalten.  
Auch allen in Projektgruppen tätigen Personen möchte ich für ihren 
uneigennützigen Einsatz herzlich Danken.   
 
Einen Dank möchte ich auch an die Lesegesellschaft Stäfa aussprechen, 
welche uns die Benutzung des Sitzungszimmers im Ortsmuseum „Zur Farb“  
kostenlos für unsere Vorstandsitzungen und Treffen der Projektgruppen zur 
Verfügung stellt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Uerikon, 2. März 2008 
Jürg Kurtz 


